
Um weitere Zeitschäden zu vermeiden sowie einen optimalen und reibungslosen Ver-

kehrsfluss zu ermöglichen hat sich der NÖ Straßendienst (Abteilung Brückenbau) ent-

schlossen, das Brückenobjekt zu sanieren. 

 

Generalinstandsetzung der Brücke: 

Beim Brückenobjekt wird im Zuge der Baumaßnahmen der Fahrbahnbelag sowie die 

Brückenabdichtung abgetragen und durch eine zeitgemäße, dem letzten Stand der 

Technik entsprechenden Ausführung, anschließend wieder neu hergestellt.  

Für eine bessere künftige Anbindung eines geplanten Gewerbegebietes, wird der 

nördlich neu zu errichtende Randbalken auf 1,50 m verbreitert. Dadurch kann vom 

Ortsgebiet kommend ein künftiger Gehsteig zum Gewerbe- und Betriebsgebiet ohne 

Mehraufwand an das Brückenobjekt angebunden werden.  

Als Absturzsicherung wird beidseitig der Randbalken ein neues Brückengeländer mon-

tiert.  

Als weitere Maßnahme zur Erhöhung der Langlebigkeit der Brücke werden Sanierun-

gen an der Brückenuntersicht, der bachseitigen Widerlagersicherung sowie dem Ent-

wässerungssystems vorgenommen. 

Die gesamten Bauarbeiten werden in einem Zeitraum von 2 Monaten von der Firma 

Habau Hoch- und Tiefbaugesellschaft m.b.H. mit Niederlassung in Horn durchgeführt. 

Die Gesamtbaukosten von rund € 140.000,-- werden zur Gänze vom Land NÖ getra-

gen. 


